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Ein himmlisches Bühnen-Vergnügen
Döser Speeldeel startet mit der Komödie „In’n Heven is keen Stuuv free“ in die neue Spielzeit / Kartenverkauf ist angelaufen

„In’n Heven is keen Stuuv free“
wird nach der Premiere insgesamt
noch zwölf Mal aufgeführt, und
zwar mittwochs, donnerstags und
freitags jeweils um 20 Uhr, an den
Sonnabenden (22. und 29. Okto-
ber, 5. November) um 19 Uhr und
an den beiden Sonntagen (30.
Oktober und 6. November)
jeweils um 16 Uhr. (red/jp)

kommenden Donnerstag, 20.
Oktober, um 20 Uhr feiern wir be-
reits unsere Premiere. Wir sind
jetzt dabei, dem Stück den letzten
Schliff und das richtige Tempo zu
geben. Ich bin begeistert, wie gut
das Ensemble meine Vorstellun-
gen umsetzt und schon ganz ge-
spannt auf die Reaktionen des Pu-
blikums“, sagt Marlies Lampe.

CUXHAVEN. Wie ein Leuchtturm
versprach das Stadttheater Cuxha-
ven Licht, Wärme und Trockenheit an
einem verregneten Tag. Wer der
Einladung zum Tag der offenen Tür
kürzlich ins Theater gefolgt war, der
konnte sich die Technik sowie alle
Räume vor und hinter der Bühne
einmal aus der Nähe ansehen.

Etliche Besucher fanden bei der
günstigen Gelegenheit auch den
Weg in den vierten Stock, wo die
Döser Speeldeel ihr Domizil hat.
„So viele Requisiten, so viel In-
ventar - damit habe ich hier un-
term Dach der Bleickenschule gar
nicht gerechnet“, bemerkte eine
Besucherin.

Wer schon einmal einen Blick
auf die neue Saison der Amateur-
bühne werfen wollte, der konnte
den Darstellern des ersten Stü-
ckes „In’n Heven is keen Stuuv
free“ bei der Probenarbeit zuse-
hen. Das Ensemble war mit viel
Spaß und Freude dabei und be-
antwortete die Fragen der Besu-
cher rund ums Theaterleben.

Letzte Proben vor Premiere
Die Döser Speeldeel startet mit
der Komödie „In’n Heven is keen
Stuuv free“ in die neue Spielzeit.
Das Stück wurde von Jean Stuart
ins Niederdeutsche übersetzt. Er-
zählt wird die Geschichte von
Paul, der nach einem Autounfall
im Himmel vor Petrus steht. We-
gen einer Computerpanne wird
Paul jedoch wieder zurück nach
Hause geschickt. Dort hat sich in
der Zwischenzeit allerdings sein
Geschäftspartner einquartiert und
wartet auf seine Geliebte Sophie.
Als dann noch Irene - die Ehefrau
von Andreas und Maria - die
Putzfrau von Paul auftauchen, ist
die Verwirrung komplett ...

Inszeniert wird das tempo-
reiche Stück von der Bühnenleite-
rin der Döser Speeldeel. „Am

Kartenvorverkauf und Abo-Info
unter kartenvorverkauf@doeser-
speeldeel.de für alle Aufführungen.

› Auch die Geschäftsstelle, Hinter
der Kirche 2 in 27476 Cuxhaven, steht
jeweils am Dienstag und Freitag von
15 bis 18 Uhr für den Kartenverkauf
und Fragen zur Verfügung.

› Mit dem Komödienspaß „In’n Heven is
keen Stuuv free“ bietet die Döser
Speeldeel erstmals wieder Auffüh-
rungen im Abonnement an.

› Für alle anderen Besucher gibt es
Karten unter der Telefonnummer
(0 47 21) 5 90 17 17 oder via Mail

Das Ensemble des ersten Stückes der neuen Saison „In’n Heven is keen stuuv free“ freut sich darauf, dem Publikum eine Geschichte zwischen Himmel
und Erde zu zeigen - hintere Reihe v.l.: Regisseurin Marlies Lampe, Andreas Wunderlich (Technik), Andrea Hinke, Sascha Wege, Antje Rohwedder (Inspizienz)
und Klaus Henning Zars. Reihe vorne v.l.: Maike Bruns, Gerhard Bucka, Sylvia Schulz und Klaus Lampe (Souffleur und Bühnenbau). Foto: Döser Speeldeel

Überblick über Kulturlandschaft im Kreis
Landkreis schafft Plattform für Angebotspräsentation / Bis zum 24. Oktober Anmeldung notwendig

Angebote und Veranstaltungen
präsentieren können“, so der
Kreis.

Vereine, Initiativen, Einrich-
tungen und einzelne Personen in
der Kultur oder Kunst seien aufge-
rufen, die Infos und die entspre-
chenden Kontaktdaten per E-
Mail an a.grewe@landkreis-cux-
haven.de bis zum 24. Oktober
mitzuteilen. Weitere Informatio-
nen gibt es unter der Telefonnum-
mer (0 47 21) 66 20 05. (red)

schaffende selbst aufgefordert,
sich beim Landkreis zu melden,
um in das Kulturkataster zu gelan-
gen. „Geben Sie bitte an, welches
Angebot existiert und welche Zie-
le verfolgt werden. Nennen Sie
bitte auch Ansprechpartner und
eine Erreichbarkeit. Diese Infor-
mationen sollen gesammelt und
anschließend in das Kulturkatas-
ter eingegliedert werden. Ein
Pluspunkt wird sein, dass alle An-
bieter dort auch ihre aktuellen

kataster erstellen, in das alle An-
bieter und Angebote im Rahmen
der Kulturarbeit aufgenommen
werden sollen.

In einem ersten Schritt wurden
die Kommunen im Landkreis be-
reits gebeten, den dort bekannten
kulturellen Anbietern – unter an-
derem Vereinen, Initiativen und
Einrichtungen – mitzuteilen, dass
sie sich in das Kulturkataster auf-
nehmen lassen können. In einem
zweiten Schritt seien nun Kultur-

KREIS CUXHAVEN. Die Kulturland-
schaft im Kreisgebiet ist vielfältig
und setzt sich zusammen aus ei-
ner Vielzahl kultureller Vereine,
Initiativen, Einrichtungen und
Kulturschaffenden.

Diese Vielfalt zu erhalten und
für die Öffentlichkeit detailliert zu
dokumentieren, ist ein Ziel der
„strategischen Kulturarbeit des
Landkreises Cuxhaven“.

Aus diesem Grund wird der
Landkreis Cuxhaven ein Kultur-

Schüler schulen kostenlos Senioren
Die BBS Cuxhaven bieten Computerschulungen für Senioren / Start ist am 7. November

von Masken zum Schutz ist für
uns selbstverständlich. Das Ange-
bot ist kostenlos. „Wir möchten
unser Wissen gerne teilen und
freuen uns, wenn viele Interessier-
te Kontakt mit uns aufnehmen“,
ergänzt Milad.

Kontakt: Telefon (0 47 21) 7 97
20 montags bis freitags von 8 bis
11 Uhr oder Montag bis Donners-
tag von 13 bis 15 Uhr, E-Mail: Se-
niorenschulung@bbs-cux.eu. Das
Angebot soll bis zu den Sommer-
ferien laufen. (jt)

CUXHAVEN. Bei der kostenlosen
Schulung wird in 1:1 Betreuungen
individuell auf die Bedürfnisse der
Teilnehmer eingegangen. „Wir ha-
ben kein bestimmtes Thema, son-
dern die Senioren können mit ih-
ren Fragen zu uns kommen und
wir helfen ihnen gerne weiter“,
sagt Gedeon Landorff (17), der
mit acht weiteren Schülern aus
der Klasse EBFB 22.1 den Senio-
rinnen und Senioren mit Rat und
Tat bei ihren Fragen und Proble-
men zur Seite stehen will.

„Dabei geht es um erste techni-
sche Grundlagen, aber auch um
spezielle Fragen rund um Social-
Media, Apps, Fotos, E-Mails, On-
linebestellungen, etc.“, erklärt Ali
und Paulina erklärt, wie es dazu
kam: „Unsere Klasse ist eine ein-
jährige Berufsfachschule im Be-
reich der Wirtschaft und Verwal-
tung. Im Rahmen des Wirtschafts-
unterrichtes haben wir zum
Schulstart eine Schülerfirma ge-
gründet, um so wirtschaftliche
Prozesse realitätsnah zu simulie-
ren. Unsere Schülerfirma hat sich
dabei dazu entschlossen sich sozi-
al zu engagieren. Unter der Pro-
jektidee: „Schüler schulen Senio-
ren“, möchten wir interessierten
Senioren den Umgang mit Com-
putern, Smartphones und Tablets

Maximilian
(16), Paulina
(16), Gedeon,
Caylan (hinten),
Milad, Ali (hin-
ten), Ibrahim
freuen sich
schon auf die
Schulungen.
Foto Tonn

bracht werden. Es gibt aber auch
genügend Computer vor Ort. „Wir
sind die Generation, die mit die-
ser Technik aufwächst und sind
daher immer am Puls der Zeit“,
ergänzt Caylan Call Mac Lean.

Das Angebot startet am 7. No-
vember jeweils montags von 8.45
bis 10.45 Uhr in den BBS Cuxha-
ven. Immer acht Teilnehmerinnen
und Teilnehmer werden jeweils
einzeln betreut. Verpflegung wird
angeboten. Die Schülerinnen und
Schüler sind getestet, das Tragen

erleichtern“, so die 16-jährige.
„Man braucht wirklich keine Be-
rührungsängste zu haben, weil wir
bei null anfangen können. Vor-
kenntnisse sind nicht nötig. Wir
erklären alles“, verspricht Maxi-
milian. Doofe Fragen gibt es
nicht, sie sind sogar erwünscht.
Schließlich möchte man ja genau
wissen, wie das Handy, das Tablet
oder der Rechner funktioniert. Es
wird solange geübt, bis alle Un-
klarheiten beseitigt sind. Die eige-
nen Geräte können gerne mitge-

Cuxhavener Grünen laden ein

Mahnwache an
der Alten Liebe
CUXHAVEN. Zu einer Elbe-Mahn-
wache laden die Cuxhavener Grü-
nen und weitere Gruppen aus
dem Bündnis „Rettet Elbe und
Wattenmeer“ am Freitag, 14. Ok-
tober, ein. Beginn ist um 15 Uhr
am Radarturm nahe der Alten Lie-
be. Mit Besorgnis blicken Grüne
und Umweltverbände auf Berich-
te des NDR, wonach die Wasser-
und Schifffahrtsverwaltung für
die Dauer von bis zu zwei Jahren
zusätzliche Baggerungen im Un-
terelbebereich angekündigt hat.
Grund sind weit über das Maß ge-
stiegene Schlickmengen und die
so entstandene Nichteinhaltung
der Planvorgaben aus der Elbver-
tiefung. Weiteren Anlass zum Pro-
test bieten zusätzliche Schlick-
mengen aus den Zufahrten der ge-
planten LNG-Terminals und die
immer noch bestehende Option
Hamburgs, belastete Hafensedi-
mente bei Schaarhörn küstennah
zu verklappen. (red)

Veranstaltungen

Preisskat in
Köstersweg
LÜDINGWORTH. Einen Nachmittag
lang spielen und dabei womöglich
auch noch etwas gewinnen: Am
kommenden Sonntag, 16. Okto-
ber, lädt der Schützenverein Kös-
tersweg von 1950 e.V. alle Skatin-
teressierten zum Preisskat 2022 in
sein Vereinsheim (Köstersweg 48)
ein. Die Räumlichkeiten sind ab
14 Uhr geöffnet, das Skatspiel be-
ginnt um 14.30 Uhr. Nach Anga-
ben der Veranstalter können sich
gewiefte Skatbrüder und -schwes-
tern Hoffnungen auf attraktive
Fleischpreise machen. Für das
leibliche Wohl sei gesorgt, heißt
es in einer Ankündigung. (red)

Lehfeld

Spieletag im
Bürgerzentrum
CUXHAVEN. Am Dienstag, 25. Ok-
tober von 15 bis 17 Uhr findet im
Bürgerzentrum Lehfeld, Lappe-
platz, ein Spielenachmittag statt.

Jeder kann ohne Anmeldung
vorbei kommen und auch eigene
Spiele mitbringen. Es gelten die
aktuellen Coronabedingungen.
Die nächsten Termine sind am 11.
November und am 20. Dezember.
Rückfragen bei Gudrun Wae-
schenbach, Telefon (0 47 21) 7 13
22 37. (red)

Schloss Ritzebüttel

„Common Mind“
sagt Konzert ab
CUXHAVEN. Die Stadt Cuxhaven
teilt mit, dass das Konzert der
„Common Mind“ am Donners-
tag, 13. Oktober, im Schloss Rit-
zebüttel krankheitsbedingt ausfal-
len muss. Alle Personen, die Kar-
ten erworben haben, wurden tele-
fonisch oder per E-Mail infor-
miert und können sich ihr Geld
zurückerstatten lassen. (red)

Landratswahl

67,76 Prozent
von den Wählern
KREIS CUXHAVEN. Zu unserer Be-
richterstattung zur Wahl des neu-
en Landrats Thorsten Krüger sind
einige Fakten zu den im Bericht
genannten Zahlen zu präzisieren.
Krüger erhielt 67,76 Prozent der
abgegebenen Stimmen, also nicht
aller Wahlberechtigten. Wäre das
der Fall gewesen, hätten 166.174
Personen ihre Stimmen abgege-
ben. Das war aber nicht der Fall.
Tatsächlich gewählt haben 92.114
Personen, was einer Wahlbeteili-
gung von 55,43 Prozent ent-
spricht.

Für Krüger haben 61.319 Wäh-
lerinnen und Wähler gestimmt.
Ungültig waren 1621 Stimmen
(1,76 Prozent). 32,24 Prozent der
abgegebenen Stimmen votierten
mit „Nein“ zur Wahl Krügers. So-
mit stimmten rund zwei Drittel
der Wählerinnen und Wähler für
den neuen Landrat. (red)

Bildungsurlaub

Mensch und
Natur im
Wattenmeer
CUXHAVEN. Möglichkeiten, Kon-
flikte, Lösungen mit dem Ziel der
Nachhaltigkeit und des Erhalts
der Artenvielfalt (Biodiversität)
durch Schutzmaßnahmen in der
UNESCO-Biosphärenregion er-
kennen. Das Wattenmeer - ein
einzigartiger Naturraum der Ex-
treme, größtes zusammenhängen-
des Schlick- und Sandwattenge-
biet der Welt, Lebensraum von
über 10 000 Tier- und Pflanzenar-
ten und zudem von herausragen-
der Bedeutung für über 10 Millio-
nen Zugvögel. All diese Beson-
derheiten führten zur Unter-
schutzstellung des Wattenmeeres
als Nationalpark und zur Aus-
zeichnung als UNESCO-Weltna-
turerbe der Menschheit

Faszinierender Naturraum
In einmaliger Lage, direkt am
Sahlenburger Strand mit Blick auf
die Insel Neuwerk, informiert das
UNESCO-Weltnaturerbe Watten-
meer-Besucherzentrum (kurz
WattBz) umfassend über diesen
faszinierenden Naturraum. Von
hier aus starten im Rahmen des
Bildungsurlaubes die Erkundun-
gen in das gut begehbare, fast 20
km weit reichende Sandwatt und
in die Cuxhavener Küstenheiden
mit dem Wernerwald. Auch der
Cuxhavener Hafen ist mit im Pro-
gramm, denn er hat viel Spannen-
des und Wissenswertes zu bieten.

Der Preis des Bildungsurlaubs
(290 Euro) beinhaltet grundsätz-
lich keine Verpflegung, jedoch
Warmgetränke, Wasser und Kek-
se im Wattenmeer-Besucherzen-
trum. Veranstaltungsort: Watten-
meer-Besucherzentrum, Nord-
heimstraße 200, 27476 Cuxhaven

Um Anmeldung wird bis zum
17. Oktober bei der VHS der
Stadt Cuxhaven , Abendrothstra-
ße 16, Telefon (0 47 21)
70 07 09 50 gebeten.


